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Gliederung der Urgeschichte (1Mo 1-11) 

Die Grobgliederung orientiert sich an den Toledot-Einteilungen des Textes.1 Die Feingliede-
rung orientiert sich an den Inhalten.  

Text-
umfang 

Grobgliederung Feingliederung Doppelungen / 
Parallelstruktur 

Gliederung 
nach K. Kit-

chen:  
1,1-2,3 „Am Anfang“: Ers-

ter Schöpfungsbe-
richt / „Auftakt“ 

 1,1-2,3: Erster 
Schöpfungsbe-
richt 

1-3,16: Schöp-
fung.  

  1,1: Überschrift.  
  1,2-31: Vom Chaos zur 

Schöpfung (Tag 1-6) 
1,26-31: Der 
Mensch als Krönung 

2,1-3: Die Ruhe (Tag 7) 
2,4-
4,26 

„Dies sind die Tole-
dot der Himmel 
und der Erde“ 

 2: Zweiter 
Schöpfungsbe-
richt.  

  2,4-25: Der Mensch im 
Garten   

  3,1-24: Sündenfall Teil 1: 
Das Essen vom Baum der 
Erkenntnis 

3: Erste Erzäh-
lung von Ver-
fehlung.  

  4,1-16: Sündenfall Teil 2: 
Qajin und Abel / der erste 
Mord.  

4,1-16: zweite 
Erzählung von 
Verfehlung.  

  4,17-24: Sündenfall Teil 3: 
Qajins Nachkommen.  

4,17-24: Erste 
Genealogie 
nach Adam.  

4,17-5,32: 2 
Genealogien 
(Qajin und 
Schet/Set).  

  4,25-26: Neuanfang: 
Schet/Set und Enosch 

5,1-6,8 „Dies ist das Buch 
der Toledot 
Adams“ 

 5,1-32: Zweite 
Genealogie 
nach Adam.  

  5,1-32: Nachkommen 
Adams bis Noach und sei-
nen Söhnen 

  6,1-4: Einschub oder 
Überleitung 1: Götter-
söhne und Menschen-
töchter 

6-7: Erste 
Hälfte der Flut.  

6-9: Die Flut.  

  6,5-8: Überleitung (2): 
Gott beschließt die Sint-
flut 

 
1 Der Text des Buches Genesis / 1. Mose ist nach sogenannten „Toledot“ (hebr. = Geschlechter, Nachkommen, 
Generationen) gegliedert.  
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6,9-
9,29 

„Dies sind die Tole-
dot Noachs“ 

 

  6,9-7,9: Vorbereitung auf 
die Sintflut 

  7,10-24: Die Sintflut 
  8,1-19: Das Ende der Sint-

flut 
8,1-9,17: 
Zweite Hälfte 
der Flut.    8,20-9,17: Gottes Ver-

sprechen / Der Bund mit 
Noach 

  9,18-29: Anhang: Noach 
und seine Söhne; Noachs 
Tod.  

9,18-29: Erster 
Text zu Noachs 
Söhnen.  

10,1-31 „Und dies sind die 
Toledot der Söhne 
Noachs“ 
(Abschluss in 
10,31: „Die Söhne 
Noachs nach ihren 
Toledot“).  

10,1-31: Nachkommen 
Noachs: Die Völkerwelt.  

10: Zweiter 
Text zu Noachs 
Söhnen.  

10-11: 2 Gene-
rationenfolgen 
(Völker und 
Stammbaum 
Schems/Sems).  

11,1-9 Einschub ohne Ein-
leitung 

11,1-9: Turmbau zu Babel 11,1-9: Erste 
Erzählung von 
menschlicher 
Begrenztheit.  

11,10-
26 

„Dies sind die Tole-
dot Schems“ 

11,10-26: Nachkommen 
Schems/Sems bis zu Ab-
ram und seinen Brüdern 

11,10-32: 
Zweite Erzäh-
lung von 
menschlicher 
Begrenztheit.  

11,27-
25,11 

„Und dies sind die 
Toledot Terachs“2 

 

  11,27-32: Beginn der Ge-
schichte Abrahams. Über-
gang von der Urge-
schichte zur Heilsge-
schichte. 

  12,1: Beginn der Heilsge-
schichte 

 Ab 12: Beginn 
der histori-
schen Ge-
schichte.  

 

 
2 K. Kitchen bezeichnet dies als den Übergang von vorhistorischer Zeit zur historisch erfassbaren „modernen 
Zeit“ (vgl. Kitchen, Das Alte Testament und der Vordere Orient, 587).  


